
Zwischen Stärke und Verletzlichkeit – Männlichkeitsbilder im
Schulalltag verstehen und reflektieren

Das Referat Frauen, Familie und Gleichstellung lädt ein
zu einer besonderen Fortbildung

mit

Herrn Prof. Dr. Khorchide
Professor für Islamische Religionspädagogik und Leiter des Zentrums für Islamische

Theologie an der Universität Münster

 Zwischen Stärke und Verletzlichkeit –
Männlichkeitsbilder im Schulalltag verstehen und reflektieren

In Schulen treten immer häufiger Spannungen rund um Männlichkeitsnormen auf:
Aggression, Abgrenzung, Schweigen über Emotionen, Dominanzverhalten oder
Distanz gegenüber weiblichen Autoritäten. Gleichstellungsbeauftragte sind oft die
ersten, die mit solchen Dynamiken in Konfliktfällen, Präventionsarbeit oder
Elternkommunikation konfrontiert sind.

In zunehmend religiös und kulturell vielfältigen Schulgemeinschaften spielt auch die
Frage eine Rolle, wie Männlichkeitsbilder im Islam, in anderen Religionen oder
kulturellen Traditionen verstanden werden und wie Lehrkräfte mit diesen
Vorstellungen sensibel umgehen können, ohne zu pauschalisieren oder zu
stigmatisieren.

Ziel

Lehrkräfte und Gleichstellungsbeauftragte dabei unterstützen, stereotype oder
problematische Männlichkeitsbilder im Schulkontext zu erkennen, pädagogisch zu
deuten und konstruktiv zu bearbeiten unter Berücksichtigung kultureller und
religiöser Prägungen, wie sie auch im islamischen Kontext vorkommen können.

Die Teilnehmenden gewinnen ein differenziertes Verständnis von
Männlichkeitsbildern – einschließlich religiöser und kultureller Einflüsse und



entwickeln konkrete Handlungsstrategien für einen gleichstellungsorientierten und
sensiblen Umgang mit Jungen und männlichen Rollen in der Schule.

Inhalte 

Männlichkeitskonstruktionen: soziale, kulturelle und religiöse Dimensionen
Typische Konfliktfelder: Dominanz, Rückzug, Scham, Empfindsamkeit
Einfluss familiärer und religiöser Rollenbilder, z. B. islamischer Vorstellungen
von Verantwortung, Ehre oder Fürsorge
Wege, wie Schule Räume schafft, in denen Jungen emotionale Reife und
Empathie entwickeln können
Praxisbeispiele: Umgang mit „starken Jungs“, männlichen Rollenbildern in
Lehrmaterialien, Kooperation mit Eltern und religiösen Gemeinden

Termin:

Samstag, 5. September 2026, 10.00 bis 16.00 Uhr

Ort:

CJD Tagungs- und Gästehaus Bonn Castell
Graurheindorfer Str. 149
53117 Bonn

Der Teilnahmebeitrag beträgt für

Mitglieder 39,99 EUR,
(noch) Nichtmitglieder 99,- EUR inkl. Mittagessen und Getränken.

 

TIPP:     Sprechen Sie mit Ihrer Schulleitung wegen einer möglichen
Kostenübernahme aus
                   dem schulischen Fortbildungsbudget.

Wir freuen uns auf eine spannende und informative Veranstaltung mit Ihnen!

 

Herzliche Grüße,

Jutta Bohmann
(Vorsitzende des Referates Frauen, Familie und Gleichstellung)




